Abernemenrk-Preis: In Breslau 


aus Haus 1 Thlr. 10 Sgr. Bei den 
Voft-Anftalten 1 Thlr. % Sgr. 


Sonnabend, den 12. Juni 1800. 


Berlin Görlitzer Bahn. Der Berliner 
Börſen Courier“ bringt folgenden Artikel gegen die 
den Actionairen angefonnene Fufton ihres Unternei- 
mens mit der Märkiſch⸗Poſener und der Halle⸗Sorau⸗ 
Gubener Bahn zu einer Mitteldeutſchen Centralbahn, 
welchen wir bei der Wichtigkeit dieſer Angelegenheit 
vollſtändig wiedergeben: Das Hauptargument gegen 
eine derartige Fuſton bildet der Umftand, daß 915 
derſelben die Actionaire der Berlin⸗Görlitzer Bahn 
aufs Neue in eine — an mit dem ge⸗ 

i Bau⸗Unternehmer de erli { 
ber Halle Soran-Hubener und der Märkisch Posener 
Bahn treten, welcher Bau- Unternehmer für die Berlin. 
Görlitzer Bahn denn endlich glücklich (wenigstens 
officiel) beſeitigt ſchien, mag er immerhin auch hinter 
den Couliſſen die Verwaltung der Bahn noch nicht 
aus feinen Händen gegeben haben. Die Actionäre 
der Berlin-⸗Görlitzer Bahn können unmöglich bereits 
vergeſſen! haben, in welcher Weiſe zu Gunſten 
dieſes Bau⸗Unternehmers, damit nur der ihm Jukom⸗ 
mende Verdienſt ein recht großer werde, die Ele 
Görlitzer Bahn theuer und ſchlecht hergeſtellt are en 
ift, jte können nach den Lehren der Vergangenheit 
nicht überſehen, daß wenn ſie eine neue Verbin ung 
mit dem Herrn eingehen, nur abermals ein weitere 
Theil ihres guten Geldes in ale Taſchen fließen 
wird. Das ganze Fuftons-Project verdankt ja ledig 
lich ſeine Entſtehung den notoriſchen Verlegenheiton, 
in welchen ſich der Bau Unternehmer der Halle⸗ 
Sorau⸗Gubener und der Märkiſch⸗Poſener Bahn ‚ber 
findet, es iſt hervorgegangen aus der Unmöglichkeit, 
mit dem für dieſe Bahnen limitirten urſprünglichen 
Bau- Capital die beiden Bahnen herzustellen. Aus 
dieſer Verlegenheit ſollen ihn die Berlin⸗Görlitzer 
Actionaire befreien; das zur Vollendung der Halle: 


Exveditton; Herrenſtraße 30. 
Inſertionsgebühr 1 S. 


Nr. 134. 


Während die Berlin-Görlitzer Bahn für viel mehr | 71 
Geld derart hergeftellt worden iſt, daß ihr urſprünz⸗ 
lich angeſchaffter Betriebpark nicht einmal hinreichte, 
die bisherigen geringen Transporte zu befördern, die 
ihm Jahre 1868 eine Geſammt⸗Einnahme eintrugen 
von 718,445 Thlr., bei einer Bahnlänge von 2712 
Meilen alſo pro Meile 26,600 Thlr. Der Beweis dafür 
liegt in der Thatſache, daß in der General⸗Verſamm⸗ 
lung vom 21. Nopbr. 1867 bewilligt werden mußten 


400,000 Thlr. wie es damals officiell hieß „Behufs | 
erlin-Görlitzer, Beſchaffung der durch die Bewältigung der außer⸗ 


gewöhnlich (?) eintretenden, vermittel der ſchleſtſchen 
Gebirgsbahn zugeführten Kohlen, und Ma 
porte über das urſprünglich feſtgeſtellte Quantum 
nothwendig werdenden Betriebsmittel.“ Wir glauben 
daß es ohne Beiſpiel dafteht, eine Bahn devarti 
conſtruiren, daß ihre Betriebsmittel nicht einma 
Bewältigung eines Verkehrs von 26 600 Thlr. pro 
Meile hinreichten, daß unmittelbar nach der Betriebs- 
Eröffnung ſchon die Bewilligung neuer Mittel zur 
Beſchaffung von Betriebsmaterial ſich nothwendig 
machte. Und mit einem Manne, der offenbar nur 
darau hinarbeitet, möglichſt hohen Verdienſt für ſtch 
ene n ſollten die Berlin⸗Görlitzer Actionaire 
auf's Neue in Verbindung treten, ſie ſollten auch nur 
einen Finger rühren, um ihn aus ſeinen jetzigen Ver⸗ 
legenheiten zu befreien? Mögen die Halle⸗Sorau⸗ 
Gubener Bahn und die Märkiſch Posener Bahn ſich 
fuſtoniren, mögen ſie ſehen, wie es ihnen gelingt, das 
ur Vollendung ihrer Bauten nöthige Geld zu be⸗ 
ſchaffen — die Berlin-Görliger Bahn hat damit nichts 
zu ſchaffen. Es iſt ja auch ſehr der Ueberlegung 
werth, was bei der Fuſton jede einzelne der zu für | 
ſtonirenden Bahnen einbringt; nun wohl, die Berlin- 
Görlitzer Bahn bringt mit! einen Reſervefonds von 


zur 


Sorau⸗Gubener und Märkiſch⸗Poſener Bahn Be 
Geld, welches für jede einzelne dieſer Bahnen nicht 
aufgetrieben werden kann, ſoll dadurch beſchafft wer. 
den, daß die Berlin⸗Görlitzer Bahn den beiden Bah⸗ 
nen hinzutritt, damit die alsdann gebotene Sicherheit 
den Capitaliſten genügend erſcheine, damit die neu 
auszugebenden Prioritäten alsdann untergebracht 
werden konnen. Was es aber heißt, mit dem Bau⸗ 
unternehmer in neue Verbindung zu kommen, daß 
ſollten die Actionaire der Berlin⸗Görlitzer Bahn doch 
recht deutlich zu würdigen verſtehen, denen die Her⸗ 
ſtellung ihrer Bahn in ihrem jetzigen Zuſtande die 
Summe von 12 Millionen koſtet, 5½½ Millionen 
in Stamm ⸗Actien, 5, Millionen in Stamm Priori⸗ 
täts-Actien und 1½ Million in öprocentigen Priori⸗ 
täten. Bei einer Lange von 27½ Meilen ſtellt ſich 
demnach die Meile Bahnbau auf circa 463,000 Thlrn. 
fo daß ſich das Verhältniß lzu dem Anlage⸗Capital 
einiger anderen in Berlin mündenden Bahnen folgen⸗ 
dermaßen ſtellt: 
Anlage⸗Capital pro Meile: 
Berlin Görlitzer Bahn. 463,000 Thlr. 
Ende 1866. 


Berlin⸗Anhaltiſche Bahn . 327,018 

Berlin Hamburger Bahn . . 371229» 
Berlin Stettiner Hauptbahn. 412,560 
Preußiſche Oftbahn . 416,825 


Die Differenzen in dieſen Ziffern erklären die enormen 
Verdienſte des Bauunternehmers, aber ſie werden 
erft wahrhaft hervortreten, wenn man berückſichtigt, 
daß für 463,000 Thlr. pro Meile nur die erſten 
Einrichtungskoſten der Berlin⸗Görlitzer Bahn be⸗ 
tritten ſind, während die andern Bahnen für 327,000 
is 416,000 Thlr. die reichſte Ausſtattung ihres Parks 


von W. 1 h 
es beſaßen und Locomotiven ſich beſchafften. Denn 


26,000 Thalern, ein verausgabtes Anlage⸗Capital von 
463,000 Thalern pro Meile. Die Märkiſch⸗Poſener 
Bahn dagegen hat für ihre 36 ½ Meilen bisher nur 
aufgebracht 14,500,000 Thlr., die Halle⸗-Sorau-Gubener 
Bahn für 36 Meilen 13,500,000 Thlr. Das ſind 


Berlin-Görlitz 463,000 Thlr. pro Meile. 
Märkiſch⸗Poſener 402,000 


1 „ 


Halle⸗Sorau⸗Guben 375,000 77 5 5 
Zwiſchen den für Berlin⸗Görlitz bisher verwendeten 
Koſten und den Koſten der Märkiſch⸗Poſener Bahn 
beſteht alſo eine Differenz von 41,000 Thlr. pro 
Meile; zwiſchen Berlin⸗Görlitz und Halle-Sorau⸗Guben 
ſogar eine ſolche von 88,000 Thlr. pro Meile. 
Kurzum, wie wir die Sache auch betrachten, die Fuſton 
kann für Berlin⸗Görlitz nur Nachtheile bringen. 
Selbſt die 10 Thlr., die man pro Aktie nachzahlen 
will, werden offenbar mindeſtens zu einem Drittheil 
von Berlin⸗Görlitz mitgetragen. 

Berlin, 11. Juni. (Gebrüder Be 
Wetter: Bewölkt und kühl. — 
Aenderung. Termine matter. Gek. 1000 &r Kün⸗ 
digungspreis 62½ , loco Yr 2100 C4 6070 RB. 
nach Qualität, Sr 2000 2%, D dieſen Monat 63¼%/ 
bz., Juni⸗Juli 62½ bz., Juli⸗Auguſt 631, bz., Sept. 
Oetbr. 64—64¼ bez. Roggen Kr 2000 Pfd. 
loco zu unveränderten Preiſen mäßiger Umſatz. Nahe 
Termine etwas niedriger, entfernte Sichten weni 
verändert, Stimmung im Allgemeinen matt. Gel. 
6,000 ½% Kündigungspreis 54% 6, loco 55—56½ 
ab Kahn und ab Boden bez., feiner 57½ ab Bahn 
bz, per dieſen Monat A 54, 54 bez 
Juni⸗Juli 547 2—54¼ —54½—54 8 bez., Juli August 
51% 5 J 2½.. 2 ½ bez. Septhr. Ockbr 51 
51½—52 bez. u. Br., 51¼ Gld., Octbr.⸗Novbr. 51 
bez. — Gerſte r 1750 (4. loco 4050 
Erbſen der 2250 Pfd. Kochwaare 57—62 
waare 52—56 % — Hafer 
kaum preishaltend. Termine ru iger. Gek. 190064. 


üde rli ner.) 
Weizen loco ohne 


a 


‚ Futter: 
2 1200. Pfd., loco 


Ende 1866 
. Güter. Perſonen⸗ 
Berlin-Anhalt 75 et Baden 
Berlin⸗Hamburg . . 98 1157 174 
Berlin⸗Stettin (Hauptb.) 49 460 91 
Preuß. Oſtbahn 157 3757 275 
Und ſie or mit dieſem Betriebsmaterial 
eine Frequenz von Perſonen un Gütern zu beför⸗ 
Be die ihnen 1866 eine Einnahme verſchaffte pro 
eile von 
Berlin-Anhalt . 66,926 Thlr. 
Berlin-Hamburg . 83,537 
Berlin- Stettin . 79,971 
Preuß. Oſtbahn 57,295 


Kündigungepr. 31½ %, loco 3035 K nach Qual., 
galiz 31½—32½, poln. 31½¼—32½, fein pomm. 34 
bis 34, ab Bahn bezahlt, per dieſen Monat u. Juni 
Juli 31½ bez, Juli 31½ bez., Juli-Auguſt 29¾— 
29¾ bez., Sept. Oct. 28 ½ bez. Weizenmehl 
rel. Sack, loco Jer te ünverſt. Nr. 0 4½—4 , 
Nr. 0 u. 1 43% Roggenmehl ercl. 
Sack niedriger, loco er e unverſt., Nr. 0 350 — 
Im, 7 Nr. 0 u. 1 8%9—8%, & incl. Sack 

E i 9 


. 22, S Br., Juni⸗Juli 3 22 
ben. Fulituguf 3.720 Sr bez. u. G5 Sept. 
ctbr. 


18 Sn bez. und 


der 6%. mit Faß matter, loco 7 


„bez., Oet.⸗Nov. 7½ bez. — 
1800 Ks. Winter-Raps 86—90 
— Rüböl der 
„loco 11% Br., per dieſen Monat u, Juni⸗ 
42 11¼ bez., Juli⸗Aug. 
119 —112½—115, 
11¼ bz., Nov.⸗Deebr. 
6%. ohne Faß loco 111 
8000 * feſter. Gek. 90,000 

mit Faß per dieſ. 
bez, Juli-Aug. 17½ 
Auguſt⸗Sept. 17/171 
ſſen⸗Traus- nomin., loco ohne Faß 


Winter⸗Rübſen 


85—89 . ohne Faß ſtill 


bez. — ein dt 
— Spiritus der 
aungepr. 177 


bez. u. Br., 17½ Gd, 
8˙0 Sept.⸗Oetbr. 16½¼ 
12179 bez. 
Stettin, 11. Juni. [Max Sandber 
veränderlich, Regenſchauer. 
Temperatur Morgens 6 Grad 
Weizen etwas feſter, loco 
66 —69½ & nach Qual. bez., 
68 & bez., weißer 681/,—701/, 
„auf Lieferung 83.85 24, 
Juli 68½—68¼ % bez. 
9% ½ Ag bez., der 
Roggen wenig veränd 
7. nach Qualität bez., au 
bez. u. Br., Juni⸗Juli 561, 
guſt 53 K bez., Br. u. Gd., 
t. 52 —51½ & bez., Oetbr. 
und Hafer ohne Umſatz. 0 
eſtern 62¼ n bez. — Rübbl behau 
; auf Lieferung r Juni 111 
Gd., Juli⸗Auguſt 11½ % Br., 
118 bez., 11½ Br. 


Monat u. Juni⸗ 


zu 27“ 10%. 
r 2125 24 gelber inländ. 
bunter poln. 66½— 
bez., ungar. 54— 


Sept.⸗Oetbr. 68 ½ 3 
ert, loco r 2000 . 55— 
f Liefer. r Juni 56 
155 K bez. Br. u. 


r. Novbr. —. — Gerſte 
— Mais loco der 60. 
ptet, loco 115/12 
> /3 S Br., 117 
September⸗October 
— Spiritus Stille, loeo ohne Faß 
auf Lief. r Juni u. Juni⸗Juli 16¼4 
bez. u. Gd., 16⅜ Br., Juli⸗Auguſt 16 
17 Br. Auguſt⸗September 17 Y—llı 

Der Septbr.⸗October 16%, Br., Octbr.“ 
gemeldet: 100 W. R 
Regulirungspreiſe: 
er — , Erbſen — 
13 16¼ %. — Heutige 


gen, 20,000 Ort. Spiritus. 
, Roggen 56 
74. Rüböl 11½ , 
Landmarktzufuhren un⸗ 
— Bezahlt wurde: Weizen 64—70 
Roggen 5458 %, Gerſte 42—44 %, Erb 
59 & der 25 Schffl., Hafer 34—36 
Poſen, 11. Juni. [Eduard Mamro 
veränderlich. Ro 


S, Yr 26 Schffl. 


Yr Juni 521,52 bez. 
Juli 51/517 5 f 
Juli⸗Auguſt und Auguſt⸗ 
Septbr.⸗Oetbr. 48¼½—8½—48½ 
Spiritus: feſt, ger. 
u. Gd., Juli 16 Gd., 165, 
2 bez. und Gd., Septbr. 16, Br., 
Gd., Nopbr. 15 ½ bez. 

„11. Juni. ][Getreidemar 
veo ſehr ruhig. 
flauer, Roggen matter. 
netto 110½ Bancothaler Br., 
Auguſt 115%, Br., 113 Gd., 


dl bez. u. Br., 
49 bez. u. Br., 


Yr Juni 16½ 


110 Gd., der Juli⸗ 
} e Auguſt⸗September 
114 Gd. Roggen er Juni 5000 %, Brutto 
Auguſt 88½ Br., 88 Gd., 
87½ Br., 87 Gd. 


92 Gd., der Juli⸗ 
% Auguſt⸗Septbr. 
Rübböl feſt, loco 23 7¼8, 
Yr Juni⸗Juli 23½, der 
23½, der Auguft-Septbr. 24. 
N a 1255 N: 
er Auguſt⸗December 8 
7 guf (W. T. B.) 


feſt. 


is, 11. Juni. Rüböl e Juni 97, 25, 
Sn der Derbe 99, 50, 977 Januuar⸗A 
Mehl dee Juni 55, 50, Ne Juli⸗Auguſt 
Septbr.⸗Deebr. 58, 50. S 
Wetter unbeſtändig. 
London, 11. Juni. [Getreidem 
eizen ſehr matt bei 
Preiſe nominell und unverändert 
Hafer flau, 6 d. 
Bohnen und Erbſen feſt. 
Amſterdam, 11. Juni. 
Weizen unverändert R g 
Juni 198, Yr October 1 Er 
Rüböl Yr Herbſt N Wetter 


1. Juni. Gelber Lichttalg loeo 53, 
Roggen loco 8, 60, N 


piritus e Juni 61, 50. — 
arkt.] (Schluß⸗ 
geringem Geſchäft, 
ert. Für Gerſte kein 
niedriger. Mehl 89 5 
(W. TB, 
(Schlußbericht.) 
Yr Septbr. 72. 


5, % Juni 3, 


Mancheſter, 11. Juni, Nachm. (Garne, Noti- 
rungen pr. Pfd.): 
30er Water . RE . 161/, d. 
80er Mule, gute Mittel⸗Qualität 131, d. 
30er Water, beſtes Geſpinnſt 1 d. 
1 „ e 
40er Mule, beſte Qualität wie Taylor ꝛc. . 17 d. 
60er Mu e für Indien und China paſſend . 18 4. 
Stoffe, e per Stück: 
8½ Pfd. Shirting, prima Calvert. . . 185. 
dto. gewöhnliche gute Makes. . 129. 
34er er ol 1 1 Ka reife Hehe, 
was beſſer, jehr wenig Ge 8 5 
fee len (2. . 5 


Wolle. 

Poſen, 11. Juni. N 
reits früher au sgeſprochene Vermuthung daß die dies⸗ 
Andes 1 vie ae überfteigen werde, 
ndet ſeine Beſtätigung. Es find bis heute früh 
8 Uhr zugeführt 1436 Ctr. extrafeine, 10519 (Str, 
feine, 13,965 Ctr. mittel und 759 Ctr. ordinäre Wolle, 
zuſammen 26,679 Ctr. Die Zufuhr dauert noch fort 
und wird wohl erſt mit dem Schluß des heutigen 


Geſche ihr Ende erreichen. Seit heute früh hat das 
Geſchäft begonnen, und iſt der Verkehr rege zu nen⸗ 


nen. Die Producenten, welche fi 
kommend zeigen, erleichtern das Ge 
Wollen mit guter Behandlung iſt der Preisabſchlag 
weit geringer, als für ordinäre und ſchwere Wollen; 
der e für feine Wollen beträgt 10—12, 
für mittel bis 15 und für ordinäre bis 18 Ei Als 
Käufer treten beſonders rheiniſche und ſchleſiſche Fa⸗ 
brikanten und Berliner Händler auf. Engländer und 
Nen ſind ebenfalls thätig im Markte. Käufer 
n 


ſehr entgegen⸗ 
Ab Für feine 


d in ſtärkerer Anzahl vertreten, als in früheren 
ahren. Bis gegen Mittag war die Hälfte der von 
. an den Markt gebrachten Wolle ver⸗ 
auft, während Händler erſt wenig verkauft hatten. 
Es hat den Anſchein, als ob der hieſige Markt ſich 
ſchneller als der Breslauer abwickeln wird. Beim 
Schluß unſeres Berichtes dauern die Verkäufe in 
ſtärkerem Maße fort, und iſt auch Kaufluſt wahr: 
zunehmen. Einzelne hochfeine Stämme wurden mit 
einem Preisabſchlag von nur 8 Thlr. verkauft, jedoch 
hat dies für unſeren Markt keine Bedeutung, da 
unſere Provinz nur ſehr wenig derartige Wolle auf⸗ 


zuweiſen hat. 

Poſen, 11. Juni. (Wollmarkt.) Zufuhren 
25,000 Ctr. Wäſchen mittelmäßig. Abſchlag gegen 
voriges Jahr für beſte Wollen 8—10 Thlr., für 
Mittelwollen 12—16 Thlr. Bis jetzt ift die Hälfte 
verkauft. Käufer ſind rheinländiſche und inländiſche 
Fabrikanten und Händler. (W. T. B.) 

Stralſund, 10. Juni. (Wolle.) Bis dieſen 
Mittag find ungefähr 7000 Ctr. Wolle angebracht, 
es befinden ſich aber noch manche Poſten von der 
Inſel Rügen unterwegs, welche wegen contrairen 
Windes bis jetzt nicht an die Stadt kommen konnten. 

Es hat ſich zwar eine ziemlich beträchtliche An⸗ 
zahl gene und Händler eingefunden, aber 

ungeachtet die Producenten ihre Forderungen um ein 

Bedeutendes heruntergeſetzt hatten, ſo iſt doch bis 

jetzt nur ein verhältnißmäßig geringes Quantum zu 
einer Preisreduction von etwa 18—20 Thlr. per Ctr. 
gegen voriges Jahr verkauft worden. - 
Die Wäſche ift im Allgemeinen ziemlich gut aus⸗ 
en ätte aber doch noch beſſer ſein können. 
ezahlt iſt 36—40 Thlr. per Ctr., für einzelne wenige 

Dal von vorzüglicher Wäſche ſoll eine Kleinigkeit 

mehr bewilligt ſein. 

„Ferd. Aug. Spalding u. Sohn. 

Die Wollproduetion im fürdlichen Rußland hat, 
nach dem 1 des norddeutſchen Bundes⸗ 
conſulats zu Odeſſa, im Jahre 1868 durch Futter⸗ 
mangel und Seuchen bedeukend gelitten. Zum Export 
in Odeſſa gelangten 296,000 Pud (a 32 Zoll- Pfd.) 
im Werthe von 3 688,226 S.⸗R., die indeſſen mit 
Verluſt verkauft wurden, weil die Coneurrenz der 
auſtraliſchen Wolle die Preiſe drückte. 


„ Schweidnitz, 11. Juni. (G. Schneider.) Am 
eutigen Getreidemarkt war bei mittelmäßigen Zu⸗ 
fahren gute Kaufluft vorherrſchend, bei der ſich Preiſe 
gut behaupteten. Man zahlte für 


weißen Weizen 7882 Sgr. Schffl. 
feier f 2 un f Im ae fl 
augen den 
Seite ! 2 5 70 8 Ju. Gewicht 
Liegnitz, 11. Juni. (Getreidemarkt.) Bei 
ſchwacher Zufuhr war der Geſchäftsverkehr belebt 


—de Breslau, 12. Juni. (Waſſerſtan d. — 
Schiffsverkehr.) Das Waſſer der Oder, das nach 
unſerem letzten Berichte in Nr. 132 am Oberpegel auf 


13“ 11”, am Unterpeßel auf 6“ ſtand, iſt dort auf 13°! Markt für Zucker war auch 


(Wollmarkt.) Unſere be. 


9“ abgefallen, hier 50 6 ſtehen geblieben. — Der Ver⸗ 
kebr ruht, obſchon wiederum einige Kähne mit Cement 
aus Stettin hier angekommen find, Die Frachten von 
dort ſtromaufwärts ſind auf das Minimum herabge⸗ 
kommen, indem pro Tonne, die 4 Ctr. wiegt, nur 8 
Sgr. gegeben wird. Ebenſo iſt es von hier niederwärts, 
denn die Ladung bleibt anhaltend knapp, die Frachten 
ſind deshalb niedrige, nach Magdeburg 6, nach Berlin 
4, nach Stettin 3 Sgr. pro Ctr., doch wird hierzu 
wenig eingeladen, da alles nur gegen a verladen 
wird. — Auf dieſe Bedingung können die Schiffer aber 
bei dem kleinen Waſſerſtande nicht eingehen. Das 
AL ruht ſomit faſt gänzlich. — Der 
Verkehr auf er Rechte-Oder⸗-Ufer-Eiſenbahn 
hat ſich in den letzten Tagen bedeutend ge⸗ 
hoben. Es wurden in dieſer Zeit ca. 5600 T. 
Kohlen von dieſer Bahn durch den Spediteur 
C. W. Kanus direct zu Schiffe, vorige Woche 
1800 Ctr. Mehl zu 4 Sgr. Fracht bei 6 Wochen 
Lieferzeit verladen. Die Schiffe ſind bereits abge⸗ 
ſchwommen. 

Am 10. Juni paſſirten die Schleuſſen: Daniel 
Stobrawe, Simon Hollik, Franz Froſt, Joh. Eimbollek, 
Gottlieb Kottmus leer ſtromauf, Chriſtian Rudek mit 
18 Flößen von 4,280 Qu.⸗F. Rundholz von Stoberau 
nach Briskow; am 11. Juni: Joſeph Augſchburg, Joh. 
Blau, Carl Wolf leer ſtromauf. 5 

Breslau, 12. Juni. (Börſen⸗Wochenbe⸗ 
richt.) Die vorherrſchende Hauſſe⸗Richtung, welche 
auf faſt allen Gebieten des Speculationsmarktes an⸗ 
ſehnliche Cours⸗Steigerungen herbeigeführt hatte, iſt 
erſt in den letzten Tagen durch die wiederholten Be⸗ 
richte über Ruheſtörungen in Paris in's Stocken ge- 
rathen und wenn gleich den dortigen Exceſſen einſt⸗ 
weilen eine größere Tragweite nicht eingeräumt wird, 
ſo haben ſolche doch a. die Speculation ernüchternd 
gewirkt und einer reſervirteren Haltung Platz ge⸗ 
macht. Die in den Re Tagen eingetretenen Rück 
gänge waren namentlich bei den öſterreichiſchen Effec⸗ 
ten nicht unbeträchtlich und haben beiſpielsweiſe öſterr. 
Credit, 60er Looſe, Galicier, Lombarden und Fran⸗ 
zoſen 2— 3% von ihrem höchſten Standpunkte einge⸗ 
büßt, wenngleich dieſelben immerhin noch einen Cours⸗ 
Gewinn gegen die Vorwoche aufweiſen, Amerikaner 
und Italiener verloren ½ 
Eiſenbahn⸗Actien ca. 1%, Warſchau⸗Wiener ca. 2% 
während iche Uf und Oderberger behauptet blieben. 

Preußiſche fecten ſtill und wenig verändert, 
e Induſtriepapiere vernachläſſigt, Minerva 

eichend. 


Fremde Wechſel begehrt, die Deviſe London und 
führte in Folge des durch den Wollmarkt herbeige⸗ 
ührten reichlicheren Angebots und der Londoner 
Disconto⸗Herabſetzung eine Kleinigkeit niedriger, Geld 
etwas knapper und im Privatverkehr für feine preuß. 
Bankplätze unter 3 % ſelten erhältlich. 


FFC 
855 85/ 85% — 

989% 937% 93¾ 931%, 
1021, 10217, 102½ 102% 
1257024 124 124 
82778 8275 8278 82. 
78 ½ 787% 78½ 785/12 
88 ¼ 88¾ 88 88%, 
65% — | 65%, 65½ 
3 57/ö 6 57 ½ 
2 78½ 78%, 
175½ 175% 
110 110 

10526 10445 
86 ¼½ 86 

1312/31319, 
86 ½ 85% 
82/12 32 
118 


Juni 
Pr. 4% St. ⸗Anl. 


19 


„ 93 
11021, 
4 
1239, 
821, 
78 Ya 
888% 
577% 
78½ 
175 


* 
BE „ 
„ Prämienanl. 
Staatsſchuldſch. 
33% ſchleſ. Prob. 
3% ſchleſ. Nentenb 
Poln. Pfandbr. 
Liquidat.⸗Pfdbr. 
Ruſſ. Währung 
Oberſchl. E.⸗A. A.J(176 175%, 
do. B. — — 
Freiburger E.⸗A.[109¾ 109%, 
Coſel⸗Oderberger.] 104 105½¼ 
Recht. O.⸗U.⸗E.⸗A.] 85 ¼ 86¼ 
Warſchau⸗Wien. — 59½ 
Oeſterr. Credit⸗A.J128¼ 1: 
Oeſtr. 1860 Looſe. 
Oeſt. Nat.⸗Anl. 
Oeſterr. Währ. 823 
Schl. Bank⸗Ver.]118 
Minerva B.⸗A. 43 
Amerk. 1882 Anl.] 87% 
Italien. 8 0 56¼ 56% 55/0 55% 
e ee = ee le 
Türk. 5% Anl. 42¾ 42%,| 42%¾ 42%ä42%8 — 
Breslau, 12. Juni. M. A. Engel.] (Butter.) 
Die Zufuhren von Iöjtefiher Butter haben zwar in 
dieſer Woche wieder etwas zugenommen doch zeige 
die Production nicht die Ergiebigkeit, welche in anderen 
Jahren um dieſe Zeit vorhanden war und es muß 
vorläufig noch dahin geſtellt bleiben, ob die Urſache 
in den Klagen über ſchlechten Klee wuchs, welche aus 
mehreren Diftricten der Provinz laut werden, — zu 
uchen iſt. Preiſe haben ſich daher feſt behauptet und 
ogar bei reger Frage für gute Mittelqualitäten an: 
gezogen. n eg 2 
Ungariſch Schmalz iſt jetzt in nur geringem Ver: 
kehr bei unverändert feſten Preiſen. 
Es iſt zu notiren: 
Schleſiſche Butter zum Verſandt 24½27  yr Ga 
nach Qualität. 


7878 
174% 


110. 10925 
104½¼105¼ 
85% 85 ¼ 
57½ 57, 
129/,11301), 
84 84 ½ 


82% 82½ 
118 11177, 
42½ 43 

87½ 865% 


87 


bis % , Oberſchleſiſche 


8 beachtet, 


2 Hirſe nom., 46—50 S. 


SE 


feft bei mäßigen Mae e Farine, baute 
weiße, blieben fortdauernd ſehr gut begehrt und willig⸗ 
ten Käufer auch in etwas beſſere Sea, während 
125 von Brotzuckern bei der Stadt als behauptet 
zu bezeichnen bleiben. 158 wollen wir nicht 
unerwähnt 5 5 daß auch einige hieſige Großhänd- 
ler erhebliche elis-Abf lüſſe von einer bedeutenden 
Melis⸗Fabrik in hieſiger Nähe gemacht haben, wovon 
Preiſe unbekannt geblieben. 

Breslau, 12. Juni. (Produeten⸗Woch en⸗ 
bericht.) Die in dieſer Woche anhaltend trübe, 
kühle und regneriſche Witterung, dürfte dem Gedeihen 
der Pflanzenwelt wenig vortheilha geweſen ſein, 
andererfeits iſt dieſelbe auch nicht dem Wa ſerſtande 
der Oder 01 Gute gekommen, derſelbe hat ſich viel- 
mehr verſchlechtert und zeigt ſich hierdurch der Schiffs⸗ 
verkehr benachtheiligt. N 

Der Gef äftsverkehr im Getreidehandel hat hier⸗ 
unter gleichfalls gelitten, und war 

Wei 0 n zumeift um deshalb vermindert beachtet, 
fo daß ſich deſſen Preiſe nur ſehr ſchwerfällig be⸗ 
haupteten. 5 

Roggen war hingegen an unſerem Landmarkt 
nachdem die anfänglich mattere Stimmung bewältigt 
war, lebhaft begehrt, und wurde zu faſt käglich ſtei⸗ 
genden Preiſen ſchlank umgeſetzt. 

Dem und der Preisbewegungen an der Berliner 
und Stettiner Börſe entſprechend, haben auch im 
Terminhandel Preiſe faveur genommen und betrug 
deren Beſſerung für den laufenden Monat bis 3½ , 
für ſpäten Termin 1—1½¼ % geftern war jedoch die 
Stimmung wieder ruhiger und zeigten ſich Preiſe 
nachgebend. 

Gerſte blieb wie zeither zumeiſt vernachläſſigt. 

Hafer fand hingegen Beachtung und gewann 
an Feſtigkeit, derzufolge ſich insbeſondere Preiſe auf 
Lieferung befjerten. 

Hülſenfrüchte fanden zumeiſt nur beſchränk⸗ 

aß. 


ten Umſatz { 
Spiritus erhielt ſich für Loco⸗Waare in fefter 

r Termine war der Umſatz bei 75 

[X 


Stimmung, fü 
Kaufluſt beſchränkt und der Preisſtand ſchwach 
8 an Frage. 


hanptet. Für Sprit fehlte es 

Deljaaten kamen nicht bemerkenswerth zum 
Angebot, Preiſe von Schlaglein und Hanfjamen | 
konnte ſich bei ruhiger Kaufluſt kaum behaupten. 

Rüböl erfuhr dieſe Woche bei mäßigem Handel 
keine bedeutende Variirungen der Preiſe und ſchließen 
ſolche heute für nahe Termine un verändert und jpätere 
Sichten eine Kleinigkeit billiger gegen vorwböchent⸗ 
lichen Schluß. 

Dreslau, 12. Juni. (Producten Markt. 
Wetter trübe. Wind Weſt. Thermometer 100. We 
27“ 9a". — Am heutigen Markte blieb⸗für Getreide 
ji ER vorherrſchend bei der ſich Preiſe be⸗ 

aupteten. 

Weizen preishaltend, wir notiren e 85 KA 
weißer 68—74—78 Ar, gelber, harte Waare 67— 
74 5 milde 74—77 Gr, feinſte Sort. über Notiz bez. 

Roggen blieb gut behauptet, wir notiren Yır 
84 . 62—65 Gr, feinſter 66 H bez. l 

. Gerſte ſchwacher Umſatz, Fer 74 66. 4354 Gr, 
feinſte Sorten über Notiz bez. 

Hafer behauptet, 50 €, galiz. 34—37 Ir, 
ſchleſ 37.40 %, feinſte Sorten über Notiz bz. 

Hülſenfrüchte wenig beachtet, Kocherbſen 
ar ar Futter⸗Erbſen 56—59 Gr oer 
— Biden halte Yr WE. 64—66 Sr 
nen gut preishaltend, 9 90.84, 68—75 Son 
ſen kleine 70—84 Gr — Lupinen in Saat⸗Waare 

90 Cf. 52—60 . — Buchweizen 
mehr beachtet, e 70 J. 5236 In — Kukuruz 
(Mais) feſte Haltung, 57—60 DM 1002. — Roher 


Kleeſaat, ohne Handel. Y 

Deljaanten ohne bemerkenswerthen Umſatz. 

Schlaglein wenig umgeſetzt, wir notiren 6— 
6½-—6A½ . feinſte Sorten über Notiz bez. — 
Ran ohne Zufuhr, der 59 6. 6368 %. 
kdapskuchen 68—70 n Nr Eg. Leinkuchen 86 


—88 Sn Pr (lh. 
Kartoffeln 22—27 Gr Yr Sack a 1508, Br. 
e. a 
Fondsbörſe.] Die Börſe 


1¼—1½ Sn r Metz 

Breslau, 12. Juni. [9 
war heute in beruhigter Stimmung und erfuhren die 
Courſe der Oeſterr. Papiere, namentlich Credit, und 
1860er Looſe, Crursbeſſerungen. N 
Officiell gekündigt: 200 Ctr. Rübbl. 
5 etlich erklärt: 1000 Str, Hafer Nr. 751 


und N 
Nichtumgetauſcht wurd 11. d. iritus-⸗ 
en . 155 ſch de am 11. d. 1 Spiritu g 
[Mehl.] Weizen- feines 44, , Roggen 


feines 3/2 —3ʃ0ʃ Sg, Hausbacken⸗ 375 "337 Rh Br 
Roggenfuttermehl’52—54 Ar, Weizenſchaalen 39 bis 4 
2 Ir | 


[Amtlicher Producten 3 
en (Der 2000 6.) matter, 
0 bez. u. Br., Juli⸗ "4 


Breslau, 12. Juni. 

Börſenbericht.] Rogg 
ge Juni 50%, Br., Juni⸗Juli 5 
luguſt 49—49¼—49 bez., Septbr. O 


Prima ungariſch Schmalz verſteuert 25%, Yr E U 
28725 Der Ein 


Daſſelbe unverſteuert 
Breslau, 12. Juni. 


(Zuckerbericht. Der 
dieſe Woche in Bis 


etbr. 481, Ve 7 


etbr.⸗Nov. 47%, bez. 
Weizen Yr Juni 61½ Br. 
Gerste dr Juni “a Br. 
Hafer d Juni 50 Gd. 


bez., 


BT 


Rüb ö! ftill, loco 11%, Br., der Juni 118% bez., 
Juni⸗Juli 11½ Br., Sat. ee 11% bez., Oetbr.⸗ 
Nov. 11½ Br., Nov.⸗Deebr. 5184 Br. 

Spiritus unverändert, loco 16/2 Br. 16½ Gd., 

Juni und Juni⸗Juli 16¼ Br. u. Gd., Juli⸗ 
August 164, bez. u. Br. / Gd. Auguſt⸗September 
16. Gd., Sept. Oct. 16½ Gd. 

3 


Die Börſen⸗Commiſſion. 
Preiſe der Cerealien. 


eſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. 
5 12 7 Esta, den 12. Juni 1869. 


2 16 25 u sr Maare. 

zen, weißer. . 7 6771 Ir 
do. gelber. 75—77 74 6772 Al 
Gebe 868465 63 61-62 „ 40 
5054 29 43—47 „ . 
en nn 8940 38 35—37 „ 
fen . 65—68 61 5-58 „ 

Waſſerſtand. 

Breslau, 12. Juni. Serge 13 F. 9 8. 

Unterpegel: — F. 5 3. 


Glogau, 11. Juni. Die hiefige Brücke paſſirten: 
Am 14. Juni: Franz Pampuch, Joh. Potzeppa 55 
Berlin mit Gütern. Am 5. Juni: Eduard Gräber, ft 
Klein mit Gütern von Stettin; Carl Kronig mi 
Knochenſchrot von Frankfurt; Carl Krauſe Gottl. Ham- 
pel, Frdr. Heinke und Fritz Brauer mit Gütern von 
Stettin. Am 7. Juni: Wilh. Stutius, Aug. Friebel 
mit Knochenſchrot und Porzellan von Frankfurt; Frdr. 
Gregor, F. Liebig, Carl Titze mit Gütern von Mag⸗ 
deburg; Gottl. Rüßmann mit Gütern von Berlin. Am 
8. Junk: Joſeph Hildebrandt mit Dachpappe von Berlin. 
Am 9. Juni: Wilh. Grundmann, Franz Fiedler mit 
Gütern von Berlin. Am 10. Juni: Aug. Sprotte, Dar 
vid Fritſch mit Gütern von Berlin und Kroſſen. Am 
11. Juni: Chriſt. Wurche mit Gütern von Stettin, 
ämmtlich nach Breslau. — ae 

Geſchäfts⸗Kalender. 
ubhaſtationen. 
14. Juni. 3 E 

Kreisger. Görlitz, 11 Uhr: Haus Nr. 5510. dal. 
Taxe: 8909 Thlr. — Kreisger.⸗Dep. Neurode, 11 Uhr: 
Grundſtück Nr. 145 zu Ebersdorf, Taxe: 640 Thlr. — 
Kreisger. 55 11 Uhr: Haus Nr. 265 daſ., 
Taxe: 2508 Thlr. — Kreisger. e 
11 Uhr: Grundſtück Nr. 59 zu Honig, Taxe: 280 Thlr. 
— Kreisger. Ratibor, 11 Uhr: Hausbeſitzung Nr. 8 
zu Brunken, Taxe: 4412 Thlr. 

16. Juni. 7 

Stadtgericht Breslau, 11½ Uhr: Grundſtück 
Matthigsſtraße Al, Taxe: 3766 Thlr. 11¾ Uhr: 
Grundſtück auf der Löſchſtraße Hyp.⸗Buch XI., Blatt 97, 
Taxe: 7395 Thlr. — Kreisgericht Waldenburg, 
11 Uhr: Grundſtück Nr. 72 zu Dittersbach, Taxe: 
5490 Thlr. — Kreisger. Striegau, 12 Uhr: Haus 
Nr. 126 in Vorſtadt ee Taxe: 2720 Thlr. 

7. Juni. 

Kreisger. Habelſchwerdt, 11 Uhr: Grundſtück 
5 1 810 10 Se, Taxe: 783 Thlr. — Kreisgericht 
Waldenburg, 10 Uhr; Bauergut Nr. 30 zu Reußen⸗ 
dorf Taxe: 4789 Thlr. 3 Verkauf); 11½ Uhr: 
Grundſtück Nr. 164 zu Seitendorf, Taxe: 3334 Thlr. 

Submiffionen, Auetionen 2c. 


14. an En i 

9 Uhr: Altbüßerſtr. Nr. 61 hierſelbſt Auction von 
Möbeln, Kleidern, Betten, Hausgeräth. — 9 Uhr: Ring 
Nr. 30 hierſelbſt Auction von Möbeln und Teppichen. 
— 9 Uhr: im Gaſthof zur geldenen Krone in Ohlau 
Termin zum Verkauf von Eichen⸗Nutzhol. — 10 Uhr: 
Junkernſtr. 7 hierſelbſt Auction von Tafel⸗ Service, 
Nippſachen von Porcellan zꝛc. — 10 Uhr: Im hieſigen 
Haupt. Steueramte Auction ven eiſernen Wagebalken, 
Wagſchaalen, Zollgewichten und Magazin-Untenſilien.— 
11 hr: Im Bauburegu der Betricböinfpection 1. der 
oberſchleſiſchen Eiſenbahn hierſelbſt Submiſſions-Termin 
zur Lieferung von eichenen Schwellen. — 12 Uhr: 
Submiſſions⸗Termin zur Lieferung von Grubenſtamm⸗ 
bolz für die conſ. Glüdhilfgrube zu Hermsdorf bei 
Waldenburg. — 12 Uhr: Submiſſions⸗Termin zur Ver⸗ 
pachtung der Bahnhofsreſtauration der Rechte⸗Oderufer⸗ 
bahn zu Beuthen. — 12 Uhr: Submiſſions⸗Termin zur 

Verdingung von Glaſerarbeiten auf Bahnhof Brieg. 

9 ng Stadtger Gel. hire Aut 

9 : Im Stadtger.⸗Geb. hierſelbſt Auction von 
een Betten, Kleidern Hausgeräth, Meerſchaum⸗ 
Rathhaust fler 9, Uhr: Termin zur Verpachtung des 
lichen Auetſonel in Striegau. — 10 Uhr: Im gericht⸗ 
Silber- und tale zu Wohlau Auction von Gold-, 


euſilberſachen. 
17. Juni 
9 Uhr: Juni. ; 
von Möbeln, Wendell, Her Geb. hierſelbſt Auction 


; Kleidern ꝛc — 2 Uhr: In Ka⸗ 
tholiſch⸗ Hammer Termi 5 
Eichen. Buchen-Brennholz um r 


11 Uhr: Im e en der Freiburger 
Eiſenbahn hierſeloſt Submiſſtons⸗Termin zur Lieferung 
von 8 Stück Drehſcheiben. — 5 Uhr: Im Bureau VII 
des Magiſtrats hierſelbſt Submiſſtons Lern ur Lie⸗ 
ferung von Bruchſteinen und V 1 


; erdin f 
arbeiten zum Bau des Matthiaemühl Se et 


dorf. — Kreisg. 


g enetal⸗Berſanmlun en. 
14. Juni, 8 5 ce Actien⸗Chauſſee 
in 


1 . 
14. 12 Deutſche Lebensverſich.⸗Geſellſchaft 
N in Lübeck. 
14. 3 Breslau ⸗Schwoitſch⸗ Groß⸗Nädlitzer 


Chauſſeeban⸗Actien⸗Geſellſchaft im 
Fi de Sileſie hierſelbſt. 
155 bier, Feuerverſich.⸗Actien-Geſellſch. 
1 Deutſchland in Berlin. 
16 1 . Eiſenbahn in 
Warſchau. 
Warſchau⸗Bromberger Eiſenbahn in 
Warſchau. 
Friedrich⸗Wilhelm, Preuß. Lebens⸗ 
und Garantie-Verſicherungs⸗Actien⸗ 
Geſellſchaft ii Berlin. 
19338 su Bahr Hypotheken-⸗Credit⸗ u. Bank 
nitalt, Ae e auf 
Actien „Hermann Henckel“ in Berlin. 
195 1 1 Hypotheken- Actienbank in 
Berlin. 
Dividenden pro 1868. 5 
Maſchinenbau-Actien-Geſellſchaft „Vulkan“ in Stettin, 
12¼ Thlr. pro Stammactie und 16 Thlr. pro 
Prioritäts⸗Actie, zahlbar vom 1. bis 3. Juli er. 
Disconto⸗Geſellſchaft in Berlin, 10 Thlr. pro Stück, 
zahlbar vom 1. Juli ab, in Breslau bei dem Schleſ. 
Bankverein und bei den Herren Eichborn u. Co. 
Coneurſe. 
14. Juni. 
Stadtg. Breslau, 11½, Uhr: Prüfungs⸗Termin 
im Concurſe des Kaufm. Friedrich Otto Treuer. — 
Kreisg. Waldenburg: Ablauf der Anmeldefriſt im 
Conc. des Leinwandhändler Adolph Vogel in Seiten- 
Rothenburg 10 Uhr: Accordver⸗ 
handlung im Gone. der Handelsfrun Thekla Kronberg, 
eb. Schöbel, in Muskau. — Kreisg. Lauban, 10 Uhr: 
Prüfungs- Termin und Verwalterwahl im Gone, der 
Kauffrau Roſalie Henſel, geb. Ludwig, in Firma Arnold 
Henſels Wittwe. — Kreisg. Glogau: Ablauf der An⸗ 
meldefriſt im Gone. der Handlung Moritz Bredig. — 
Stadtg. Berlin: Ablauf der zweiten Anmeldefriſt im 
Conc. des Reſtaurateur Joh. Friedrich Benjamin Streich; 
10 uhr: Prüfungs⸗Termin und Verwalterwahl im Conc. 
des Kaufm. Adolph Oeſtreich; 11 Uhr: Verwalterwahl 
im Cone. des Kaufm. Hermann Jacoby, und Prüfungs⸗ 
Termin im Conc. des Kaufm. Adolph Pietſch; 12 Uhr: 
Prüfungs⸗Termin im Conc. über den Nachlaß des 
Kaufm. Theodor Gieſe. 
5. Juni. 


1 
Kreisg. Grünberg: Ablauf der zweiten Ans 
meldefriſt im Conc. des Kaufmann Reinhard Sucker. 
— Stadtger. Berlin, 11 uhr: Prüfungs⸗Termin im 
Conc. des Kaufm. J. J. Scheel. — Kreisg. Poſen: 
Ablauf der Anmeldefriſt im Conc. des Kaufm. Moris 
Flatow; 11 Uhr: Prüfungs⸗Termin im Concurſe des 

Kaufm. Charles Kaul. 

6. Ju ni. 


1 
Stadtg. Breslau, 11½ Uhr: Verwalterwahl im 
Gone, über den Nachlaß des Ober⸗Poſtſerretär Johann 
Friedrich Herrmann Jauck. — Kreisg. Waldenburg, 
11 Uhr: Accordverhandlung im Conc. d 8 Leinwand⸗ 
jändler Auguſt . Pete in Seitendorf. — Stadtg. 

erlin, 10 Uhr: Prüfungstermin nnd Verwalterwahl 
im Cone. des Kaufm. Magnus Cohn. 


18. Juni. 

Stadty. Berlin, 11 Uhr: Verwalterwahl im Cone. 
des Kaufm. Ludwig Ferdinand Günther, und Accord⸗ 
verhandlung im Conc. des Kaufm. Franz Joſeph. — 
Kreisg. Kempen: Ablauf der Anmeldefriſt im Cone. 
des Handelsm. Abraham Löbel Friedenthal. — Kreisg. 
Pleſchen, 10 Uhr: Prüfungstermin und Verwalter⸗ 
wahl im Conc. des 5 A. Michaelſohn. 

19. Juni. 

Stadtg. Breslau: Ablauf der zweiten Anmelde⸗ 
friſt im Gone. des Theater-Directors Francois Rappo. 
— Stadtg. Berlin, 10 Uhr: Prüfungstermin und 
Verwalterwahl im Conc. de? Stadtger.⸗Secretairs a. D. 
Carl Friedrich Albert Rogan; 11 uhr; Prüfungstermin 
im Conc. des Gas- und Waſſerleitungsanlagen⸗Fabrikanten 
Julius Liebſcher. 

20. Juni 


Kreisg. Poſen: Ablauf der Anmeldefriſt im Conc 

des Drechslermeiſters | Leon Dattelbaum. 
Neueſte Nachrichten. (W. T. B.) 

Paris, 11. Juni, Abends. 
Kaiſerin fuhren heute Nachmittag gegen 4 Uhr im 
offenen Wagen und ohne Escorte über die Boule ⸗ 
5 5 und wurden überall mit lebhaftem Zuruf be⸗ 

rüßt. 

5 Paris, 12. Juni, Abends. Geſtern gegen zehn 
Uhr Abends fanden wiederum Zuſammenxottungen 
auf den Boulevards des Italiens, Montmartre, 
de la Bonne Nouvelle und den Grenzſtraßen ſtatt. 


17, 11% 
19 10 


Der Kaiſer und die Silber 


Die öffentliche Macht ging al vor; Cavpallerie⸗ 
Chargen haben in dem ganzen Quartier Montmartre, 
in der Rue Vivienne und auf dem Börſenplatz alles 
geſäubert. Um 11½ Uhr war die Ordnung herge⸗ 
geſtellt und die Cireulation freigegeben. Um 1 Uhr 
ogen die 1 ab. Etwa 200 Verhaftungen 
fanden ſtatt. Die Bevölkerung verhielt fi vortreff⸗ 
lich und unterſtützte wirkſam die Polizei. Die 
Cavallerie (12 Escadrons) wurde vielfach acclamirt. 
Die Cavallerie patrouillirte auf den äußeren Boule⸗ 
vards und in den Vorſtädten Villette, Menilmontant 
und Belleville. Sie fanden nirgends Widerſtand. 
Die Quartiers Baſtille und Temple verblieben ganz 
ruhig. 


Telegraphiſche Depeſchen. 5 
3 Uhr. 


Beelen, 12. Juni. (Schluß ⸗Courſe.) Aug. 

Cours vom 

Weizen, er Bo 11. Et 
ER re ee 27 27 

25 Sept⸗Oe tbr. 64 64 

Roggen. Befeſtigend. 

Yır Jun . 55% 54 V½ 
Juli⸗Auguſt. 4 530% 52% 

„Sept.⸗Oetbr. 52.½ 52 
an l. Still. 

Yr Juni . — — 
Septhr. Oethr. 11½ 112% 

Spixitus. Befeſtigend. 

Yr Juni . 178 17 
Julieluguſt ? 173/g 174 
Sept Seit. aan 

Fonds und Actien. Steigend. ! 

TELDNEGER SE 109%, 

Bilhelmsbahır . 104% 104% 

Oberſchleſ. Lit. . 74½ 174½ 

Rechte Oderufer⸗Bahn. 857 85 75 


Warſchau⸗Wienerr. 57½ 58 


5 Geitt! 2 129 ½ 

Oeſterr. 1860er Looſe 841), 83%, 

Italfen kk 554% 55) 

an Liquid.⸗Pfandbr. 5748 57 
ombarden 137% 135 

Amerikaner 86778 86¼ 

Türken Dr 42% HE ADIE 
Stettin, 12. Juni. Cours v. 
eize n. Feſt. 11. Juni 

Der Juni. Juli 681/, 68 
Juli⸗Auguſt 69½½ 69 ½ 
Sept.⸗Oetbr. 68 687d 

a Felt. 

. 55% 
Juni uf 58 54% 
Juli⸗Auguſt 53 53 

iht: 5 51½ 

8 Matt. er 111 
uni l A „ 

V 11% 11%, 

En Leblos. a 1 
nee e 16 

* Fun ee 16% 
Juli⸗Auguſt 17 162 

11. Juni, Abends. Schluß beſſer. — 


Wien er. 
[Abendbörſe.] ' Predit Actien 208, 20, Staatsbahn 
369, 50, 1860er Looſe 102, 20, 1864er Looſe 123 00, 
Bank-Actien —, —, Silberrente — —, Nordbahn 
—,Galizier 233, 25, Lombarden 247,00, Napoleonsd'or 
9, 96, Anglo⸗Auſtrian 334, 00, Franco⸗Auſtrian 
121, 50, Ungar. Credit⸗Actien —, — 


Wien, 12 Juni. (Vorbörſe.) Cours vom 
Hauſſe. 11. Juni. 
1860er Looſe. 102, 710 102, 50 
1864er Looſe. 124, 50 123, 70 
Credit⸗Actien 303, 20 300, 70 
St. Eiſenb⸗Act.⸗Cert. 371, 50 370, — 
Lombardiſche Eiſenbahn. 250, 40 248, 20 


Napoleonsd'or . 9, 93 ½ 


73 9, 91 ö 
Bremen, 11. Juni. Petroleum, Standard white, 
weichend. 


London, 11 Juni, Nachm 4 Uhr. Flau, Cours v. 10. 


Conſols . 92 920/16 
I. proc. Spanier 298 | 29%, 
Ital. öproc. Rente 56/8. 56 ¼½ 
Lombarden . 19, 195% 
JMerieannmnmn 124, 13 
proc. Kun ABTB2DIE N 88 859, 
5proc. Ruſſen de 1862 34%, | 84, 
F 605 60½ 
Türkiſche Anleihe de 1865 . 49% 43667 
Sprocent. rum. Anleihe .. 91 91 
6% Verein. St. Anleihe pr. 1882. 79%, 80 
Wechſelnotirungen: Berlin 6, 28%. Hambur 
3 Monat 13 Mk. 12 Sch. Frankfurt 121% Wien 


12 Fl. 70 Kr. Petersburg 30. 
Antwerpen, 11. Juni, Nachmitt. 2 Uhr 30 M. 
Petroleu m- Markt. [Schlußbericht.] Raffinirtes, 


Warſchau⸗Wiener und Warſchau⸗Bromberger Eiſenbahn. 


Zur Declaration des § 36 der Geſellſchafts⸗Statuten werden die Herren Ackionaire der Warſchau⸗ 
Wiener und WarſchauBromberger Eiſenbahn darauf aufmerkſam gemacht, daß zur Erlangung von Stimm; 


rechten auf den General⸗Verſammlungen die Actien auch bei der Bank von Polen 


werden können. 


n Warſchau nicbergelegf 


Der Verwaltungsrath. . 


Type weiß, loco 47, r September 50, 97 Septbr.- | 


Dechr. 51½, der Ock.⸗Decbr. 52. Flau. 

Liverpool, 11. Juni, Mitt. Baumwolle: 10,000 
Ballen Umſatz. Feſt. Middling Orleans 12, 
middling Amerikaniſche 11%/,, fair Dhollerah 10, 
middling fair 1 0 9/8, good middling Dhollerah 
9% fair Bengal 8 ¼, New fair Oomra 10%,, Pernam 
12½, Smyrna 10 ½, Egyptiſche 12¼, Bhollerah, 
Schiff genannt —. 2 

Liverpool, 11. Juni, Nachmitt. [Schlußbericht.] 
Baumwolle: 10,000 Ball. Umatz, davon für Specu⸗ 
lation und Export 3000 Ballen. 5 
5 Uhr. (Schluß⸗ 


Nechte⸗Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahn. 


Die diesjährige ordentliche General-Verſammlung findet hierſelbſt 


am Mittwoch, den 30. Juni c., Nachm. 3 Uhr 


im großen Saale des Cafs reſtaurant, Carlsſtraße Nr. 37, ſtatt, wozu 
die Herren Aeti ind 2 zeichner unter Hinweis auf die Geſellſchafts⸗Statuten, insbefondere die 
§§ 26, 27, 31, 32 und 57 hierdurch ergebenſt eingeladen werden. 

. Zur Theilnahme an dieſer General- Berſamm lung ſind nur 
ſpäteſtens dreimal vierundzwanzig Stunden vor derſelben, 
ihre Actien oder die auf ihren Namen lautenden oder 
rkenntnißſcheine 


9 nur diejenigen Actionaire berechtigt, welche 
alſo bis zum 27. Juni, Nachmittags 3 Uhr, 
ihnen cedirten Quittungsbogen reſp. An⸗ 


11. Juni, Nachm. 1 Ku 4 3 5 

Cour n enn RN a. entweder bei einer unſerer Geſellſchafts⸗Kaſſen, insbeſondere bei der Haupt-Kaſſe der Gefelichaft 
Wechſel auf London 3 M. 30/—30¼%%½ 305% 5 in, Breslau, Gartenſtraße Nr. 2a, f 

dto. auf Hamburg 3 M. 27¾. 275, ». oder, bei der Preußiſchen Hypotheken ⸗Credit⸗ und Bank- Anſtalt, Commandit⸗Geſellſchaft auf 

Bi: a Amſterdam 3 M. . 154. 155% |, 92155 Actien: „Mermann Heueckel“ zu Berlin, Wilhelmſtraße Nr. 62, 

dto. Paris 3 M. 322320. | 3211 8 N — 8 

En an 85 585 8 Re Die Stelle der wirklichen Depoſition vertreten auch amtliche Beſcheinigungen von Staats- und 

C Be doe d G or die 0 onſolhe 0 2 1 
1864er Prämien Anleihe 171½ 171 ½¼ ommunal⸗Behörden und Kaſſen über die bei denſelben als Depoſitum befindlichen Quittungsbogen 
1866 er Prämien, Anleihe 169½. | 1694, oder Actien. 0 . a 
ee > 18 5 Bei der Deponirung der Actien (oder deren Beſcheinigung) muß jeder Actionair ein mit feinem 
Große Ruſſiſche Eiſenbahn . . 141), 141 ½ Namen verſehenes Verzeichniß der Nummern ſeiner Actien reſp. Quittungsbogen und Auerkenntiz chene f 
Newyork, 11. Juni, Abends 6 Uhr. Schluß. in geordneter Reihenfolge. und zwar in doppeltem Exemplar, übergeben. Das eine Exemplar geht Behufs 

Courſe. . Cours vom 10. der Controle zu den Akten der Geſellſchaft, das andere wird von der Geſellſchafts-Kaſſe oder dem mit der 
Wechſes auf London in Gold 109 ½. 109% 5 Deponirung betrauten Bankhauſe mit dem Vermerk der le Depoſttion und der daraus reſultirenden 
REN 3982 391° Stimmenzahl dem Deponenten zurückgezeben und dient daſſelbe als Einlaßkarte zur General-Verſammlung 
1882 er Bonds. 122¼ 122% auf Grund deren dem Inhaber die entjprechende Anzahl von Stimmzetteln verabfolgt wird. ; 
1885er Bonds 1181), 1181, 5 Auch erfolgt gegen . dieſes Duplicat⸗Verzeichniſſes die Aushändigung der deponirten 
1904 er Bonds 1081 71 1081 72 Actien, Quittungsbogen und Anerkenntnißſcheine. 
Illinois ; 1. 148. Die Jahres Berichte werden in den der General⸗Verſammlung vorhergehenden drei Tagen in 
Friebahn. 29 297% unſerer Hauptkaſſe, Gartenſtraße Nr. 22a und in unſerer Kanzlei, Gartenſtraße Nr. 22 0 ausgegeben. 
5 £ 31. 31 ¼. Breslau, den 2. Juni 1869. 453 

F 6,10. 6,10. 1 i 
Keren dee % Der Vorſitzende des Verwaltungsraths der Nechte- 

o. Newyor PR 31. 2 
e . Oder -Ufer Eiſenbahn Geſellſchaft. 
B 5/8. 5 4 

Wechſ el > . Graf zu Stolberg. 


Rechnen, 


Kaufm. Arithmetik 
mit allen Vortheilen. 


Der neue Cursus beginnt am 


15. Juni. 


Unterricht Morgens von 6—7 Uhr. 


Honorar 4 Thlr. Anmeldungen täglieh 
Nachmittag von 1—3 Uhr, 


Oscar Si’berstein, 


Schweidn. Stadtgraben 8. 


junger Maun 


der doppelt italienſſchen e 
übrigen Comptoir⸗Wiſſenſchaften mächtig, ſeit 4½ 
Jahren in einem der bedeutendſten Handlungshäuſer 


—— - — 


Verantwortlicher R 


Paſſage⸗Prei 
55 


ec 


Nähere Auskunft ertheilen ſämmtliche Paſſagier⸗Expediente 
(775) 


ſowie aller conceſſtonirte 


edacteur und Herausgeber Oscar Freund in Breslau. 


‚ „Norddeutscher Lloyd. 
wei Mal wö Bde Poſtdampff 
remen nach New-York und 


chifffahrt 
altimore. 


5 


von 
D. 
D 


Berlin Mittwoch, 16. Juni nach Baltimore via Southampton 
„Deutſchland Sonnabend, 19. Juni nach New⸗Jork „ Southampton 
P. Hanſa Mittwoch, 23. Sunt nach New⸗Jork „ Havre 
P. Rhein Sonnabend, 26. Juni nach New⸗Jork „ Southampton 
D. Leipzig Mittwoch, 30. Juni nach Baltimore „ Southampton 
D. Weſer Sonnabend, 3. Juli nach New⸗HJork „ Southampton 
D. Amerika Mittwoch, 7. Juli nach New ort „ Havre 
D. Donau Sonnabend, 10. Juli nach New⸗Pork „ Southampton 


und ferner jeden Mittwoch und Sonnabend. 
ſe nach New⸗Jork: Erſte Cajüte 165 Thaler, zweite Cajüte 100 Thaler, 
Thaler Preuß. Courant. 

e⸗Preiſe nach Baltimore: Cajüte 135 Thaler, Zwiſchendeck 55 
E 2. mit 15 % Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maaße. 


Zwiſchendeck 


Thaler Preuß. Courant. 
5 Ordinaire Güter nach Uebereinkunft. 
( enten in Bremen und deren inländiſche Agenten, ſowie 
Die Direction des Norddeutſchen Lloyd. 
Crüsemann, Director. H. Peters, zweiter Director. 
Nähere Auskunft ertheilt und bündige Schiffs⸗Contraete ſchließt ab, der von der königl. Regierußzu 
General-Agent Leopold Goldenring, in Poſen. 


Breslauer Börse vom 12. Juni 1869. 


thatig, ſu eitiges Enga Gefl Off.. 5 — NZ - 
We A a 100 Beitehe enge = x Fi 5 . F | Ausländische Fonds, 
y | . V. E 2¼ B. 1 2 35 
Fangen ſche Aunoncen⸗Bureau, „ % 4 alten dhe Bart © 
Carlsſtraße 28 gelangen zu laſſeu. Staats-Schuldsch. 35 822, 8. . — Tilandbriele 3 
2 5 + Prämien-Anl. 1855 35 123¼ B. Krak 2 4 | 571, B 
in erſeeundaner a rob. — op | 
Nr: 0 . Adu en . I Fu 98%/, B. Sülber ens 
als Lehrling zum ſofortigen Antritt. Gefl. Offerten . nn © 55 sterr. L 860 
unter 6. 8.020 Saale — . Breslau. REN 476 8 1 100012. 80 831, 5 Oesterr. Loose 1860/5 841% G 
— — — — —— — JJ —— 4 * 4 2 
Berlin, II. Juni. Prämien-Schlüsse. gu Pfand. 10 A 4 00% 1. 
Vorprämien. Ult Ult. Juli. do. Rust.-Pfandbr, 4 — Ducaten ER! — 96 G. 
do, Ptandbr. Lt. C. 4 89 B. Lonisd ox — 112 B. 
Bergisch- Märkische. . 130½%½ bz 131/1½ B do. do. Lit. C. 43 95½ B Russ. Bank-Billets. — 78¼— ½ bz. 
Berlm-Görlitzer 78 ½/½᷑ br 1909 B do. do, Lt. B. 4 _. Oesterr. Währung .|—| 82½— ½1 ba. 
Cöln- Mindener . 117½/½ bz 1181, /11/ybzB Schles, Rentenbriefe 4 88/8 bz 5 
Gosel-Oderberger . x 840% 15 135% In bz. Posener do. 4 86 B. Diverse Actien. 
Mainz Ludwigshafener. 134 /// Da 9/4½ ba — Se 5 
nes. 5 1 885 2 176/10. 52 177,2 87. Bresl.-Schw.-Fr. Pr. 4 81% 6 Breslauer Gas- Act. 5 43 B 
Rheinische 113½/ 8 do. do 4 88 B. Selle e 4 ER 
Rumänische Eisenb.-Obl.— — ce: do. po. G. 4 87%, R. Schl. Zinkh, - Actien 
Disconto-Comandit , .|— — 1 sn: en 1 dafs 5 Br 10 St.-Pr a — 
Oesterr, Credit-Actien . 132%, ½ bz |134/4 bz do, es „B. 1 Bank: | 7 
Tombarden. - 138½ Ba 140½½ be do. lat. F. 48% 8 ee ra je | 212llebe 
N ET 207/3Y, bz 208,4 2 do. Lit. G. . 43 88 8. 8 5 130½ G 
Oesterr. 1860er Loose . 84½/1½ bz 85½% bz. 1 Stamm -Actien. Wechsel. 5 
KRaliener 355¾i1 b 56¼/1½ b ene 3 
Ital. Tabak-Obl, . — — a — Bresl.-Schw.-Freib. 4 109% B Amsterdam k. S. 142 bz 
Amerikaner 87½¾/ bz 87¼/1 bz. do. R do. 2 M. 141% G 
Böhmische Westbahn — — — EL, Oberschl. Lt. 175 8. 31 174 B a 5 5 151% bz. u B. 
do. i B. 33 0. 2 «| 150%, ba. 
Rückprämien. RechteOder-Ufer-B. 5 957% London Su, 
Bergisch-Märkische . — — — — R. Oderufer-B. St.⸗Pr. | 95 2 do. 3 M. 6.241), bz. 
-  Cöln-Mindener . — — — — Cosel-Oderb.-Wilhb. 4 104% —105¼ bz aB Paris 2 M. 81¼ br. 
Oberschlesische Ge as — — do. do. St.- Prior. 5 — Wien ö. W. k. S. 82½ G. 
Rheinische — — 112½/½% b: | do. do. do. ae do. ...|2 M. 81%, B. 
Lombarden , 8 — Warschau-Wien . 5 57½ bz. Warschau 90 8 R 8 T == 


Im Selbſtverlage des Herausgebers. Druck von Leopold Freund in Breslau. 


